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Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2022

Dienstag, 3. Mai 2022

19:00 Uhr Apéro

19:30 Uhr Beginn Hauptversammlung

Hotel-Restaurant Buchserhof, Grünaustr. 2, 9470 Buchs SG

Traktanden:

1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler/innen 
3.	 Auszug aus dem Protokoll der Vorstandssitzung betreffend 
	 Hauptversammlung 2021
4.	 Jahresberichte des Präsidenten und der Ressortleiter
5.	 Kassabericht
6.	 Revisorenbericht 
7.	 Anträge der Mitglieder gemäss Statuten Art. 11
8.	 Festsetzung der Mitgliederbeiträge
9.	 Allgemeine Umfrage
10.	 Vortrag des Wildhüters Sepp Koller

Mitgliederbeiträge:
Für Jugendliche:			   CHF     5.--
Für Einzelpersonen:			   CHF   30.--	
Für Ehepaare:				    CHF   45.--
Für Personengesellschaften, öffentlich
rechtliche Körperschaften und 
juristische Personen:			   CHF 100.--	

Für die Überweisung des Jahresbeitrages 2022 benützen Sie bitte den beigeleg-
ten Einzahlungsschein. Falls Sie den Jahresbeitrag bereits bezahlt haben, dan-
ken wir Ihnen recht herzlich.

Neue Mitglieder sowie Gäste sind bei uns herzlich willkommen.			 
	

Wort des Präsidenten

Glücklicherweise haben wir auch das zweite Jahr der Pandemie einigermassen 
gut überstanden. Die Einschränkungen haben uns alle mehr oder weniger stark 
betroffen.

Verschiedene Organisationen, dabei auch der Schweizer Tierschutz STS setzen 
sich für eine nachhaltige Ernährung ein.  Wie weit diese Nachhaltigkeit durch die 
Politik, Marktakteure und Importeure gelebt wird, wage ich zu bezweifeln.

Der Wandel zur Förderung vegetarischer und veganer Ernährung setzt sich nur 
langsam durch. Eine nachhaltige und zukunftsweisende Ernährung soll zum ei-
nen Gesundheit, Umwelt und Tierwohl  und zweitens einen verantwortungsvollen 
Fleischkonsum umfassen. Ein verantwortungsvoller Fleischkonsum aus tierge-
rechter Haltung ist besser für Mensch, Tier und Umwelt. Damit kann jeder einzelne 
ohne Vorschriften selbst entscheiden wie gross seine Einschränkungen sind.

Das Tierwohl muss auch bei Heim- und Haustieren, nicht nur bei Nutztieren ge-
währleistet sein. Insbesondere Ersttierhalter sind auf eine umfassende und seriöse 
Information über die Bedürfnisse und Ansprüche an eine artgerechte Haltung ihres 
künftigen Heimtieres angewiesen. Wo Tiere unter Minimalbedingungen im Laden-
lokal oder Internet „ausgestellt“ sind, wird verantwortungslos und gegen das Wohl 
der Tiere gehandelt.

Enttäuschend auch die mangelhafte Umsetzung der seit Jahren in Handlungen 
geltenden Gehege-Deklarationspflicht. Diese fordert für jedes zum Verkauf stehen-
de Heimtiergehege die Angabe der Innenmasse, der Tierarten die darin gehalten 
werden können sowie der maximalen Anzahl der im Gehege zulässigen Tiere für 
jede Art.
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Herzlichen Dank

Allen Mitarbeitern, die beigetragen haben, dass wir das letzte Jahr ohne grössere 
Probleme meistern konnten. Dem Vorstand, den Mitgliedern, den Spendern und 
den freiwilligen Helfern danke ich für die sehr gute Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung während des ganzen Jahres. Ohne den unermüdlichen Einsatz zum Wohle 
der Tiere wäre das kaum möglich. 

Ein besonderer Dank gilt auch den kommunalen sowie den kantonalen Behörden.

Ernst Hofmänner
Präsident Tierschutzverein Sargans-Werdenberg

Auszug aus dem Protokoll der Vorstandssitzung vom 15.06.2021

3.1.1. HV 2021, Resultate Abstimmung

Der Präsident präsentiert die Abstimmungsergebnisse der HV, welche vom Vor-
stand erfreut zur Kenntnis genommen werden.

Da die HV 2021 wegen der Pandemie wieder nicht physisch durchgeführt werden 
konnte, erreichten uns auf dem Postweg oder per Mail 68 gültige Stimmzettel.

Resultat:

 						     Total Stimmen

						      Ja	 Nein	 Enth.

1. Auszug aus dem Protokoll der  
	   Vorstandssitzung 				    66	 0	 2

2. Jahresbericht: Präsident			   68	 0	 0
	   	   Ressort Meldestelle		  68	 0	 0
		    Ressort Hunde		  68	 0	 0
		    Ressort Katzen		  68	 0	 0
		    Ressort Auffangstation		 68	 0	 0

3. Kassabericht					    67	 0	 1

4. Revisorenbericht				    67	 0	 1

5. Wahlen:	   Präsident Ernst Hofmänner	 67	 0	 1
		    Aktuar Markus Krüger		  68	 0	 0
		    Kassier Reto Egeter		  68	 0	 0		    	
	  	   Bethli Hagmann		  68	 0	 0		    	
		    Monika Gmeiner		  68	 0	 0		    	
		    Eveline Büchel			  68	 0	 0

6. Festsetzung Mitgliederbeiträge		  65	 0	 3

7. Entlastung des Vorstandes			   66	 0	 2	
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Statistik MeldestelleRessortbericht Meldestelle

Unser Meldetelefon 081 756 66 20 und die Mail-Adresse 
info@tierschutzbuchssargans.ch sind die wichtigsten Anlaufstellen bei Fragen 
zum Tierschutz, beim Feststellen von Tierschutzwidrigkeiten und bei vermissten 
oder gefundenen Tieren. Die eingehenden Meldungen werden an die Ressortver-
antwortlichen und mitunter auch an die Tierschutzbeauftragten der jeweiligen Ge-
meinden weitergeleitet und nach Dringlichkeit bearbeitet.

Das Telefon ist von Montag bis Freitag von 8. 30 Uhr bis 11. 30 Uhr und von 13.30 
Uhr bis 17.30 Uhr besetzt. Die Mail-Eingänge werden täglich bearbeitet. Diese 
Aufgabe ist für unsere Mitarbeiter/innen gar nicht immer so einfach. Leider wer-
den diese vor allem am Telefon auch als Ventil für aufgestauten Ärger und Frust 
„missbraucht“. Gerade da ist von unseren Mitarbeiter/innen gutes Zuhören und 
Einfühlvermögen sowie auch gute Beratung gefragt. Immer aber sollte das Tier im 
Vordergrund stehen und da helfen unsere Mitarbeiterinnen nach bestem Wissen 
und Gewissen, eine gute Lösung zu finden.

Anrufe und Mails
Die Meldestellen-Eingänge haben in diesem Jahr abgenommen. Grundsätzlich ist 
festzustellen, dass die Tiere den Menschen sehr wichtig sind und generell darf 
gesagt werden, dass unsere Mitmenschen aufmerksam sind und auch den Mut 
haben, sich zu melden.

Neben unserem Meldetelefon steht für Meldungen  auch immer die Polizei zur 
Verfügung.

An dieser Stelle möchte ich mich bei Lotti, Sonja, Dirk und Stephanie recht herz-
lich für die Mitarbeit am Telefon  bedanken, die ehrenamtlich  viel Zeit für den 
Tierschutz investieren.  Den Zeitungen Werdenberger & Obertoggenburger und 
Sarganserländer  danken wir für die  Berichte über gefundene Tiere sowie Publika-
tionen über Tiere im Allgemeinen. Auch ein herzliches Dankeschön an die  Polizei 
für die gute Zusammenarbeit.

Bethli Hagmann
Ressort Meldestelle

Werdenberg
2021 Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
Sennwald 1 0 21 22 19 19 12 19
Gams 5 4 48 41 5 12 4 9
Grabs 8 6 67 50 57 42 27 31
Buchs 31 13 13 215 50 43 16 28
Sevelen 14 7 86 71 14 11 9 10
Wartau 12 0 0 39 5 6 0 0

Gesamt 71 30 235 438 150 133 68 97

Sarganserland
2021 Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
Pfäfers 8 2 0 0 0 0 12 13
Bad Ragaz 9 4 13 31 3 2 3 7
Vilters-Wangs 12 9 55 45 1 0 0 38
Mels 45 13 44 24 10 13 12 15
Sargans 21 5 14 26 15 15 1 2
Flums 12 5 4 2 1 2 19 29
Walenstadt 6 0 42 19 5 4 4 33
Quarten 3 0 11 15 27 2 15 18

Gesamt 116 38 183 162 62 38 66 155

Andere
2021 Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
CH 50 42 198 276 49 146 6 0
FL 1 8 27 54 16 23 0 0

Gesamt 51 50 225 330 65 169 6 0

Total 2021 Tel/SMS Mail
Werdenberg und Sarganserland 951 1091
Andere CH / FL 347 549

Gesamt Alle 1298 1640

Hunde Katzen Andere Tierschutzwidr.

Hunde Katzen Andere Tierschutzwidr.

Hunde Katzen Andere Tierschutzwidr.
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Ressortbericht Auffangstation

Nebst ein paar alltäglich anfallenden kleineren Arbeiten wie z. Bsp. ein klemmen-
des Türschloss, eine kaputte Glühbirne oder ein tropfender Wasserhahn gab es 
auch im Jahr 2021 keine grossen Arbeiten im Ressort Auffangstation zu erledigen.

Der wegen Corona verschobene Frühjahrsputz konnte im Herbst dann endlich 
nachgeholt werden. Viele von unseren ehrenamtlichen Helfer/innen haben mit viel 
Einsatz und Elan an einem Samstag mitgeholfen, unsere Innenräume und Fenster 
wieder auf Hochglanz zu bringen. Auch der Garten und der grosse Hundeauslauf 
sahen nach dem Jäten und Bäume schneiden wieder top aus. Dafür hier nochmals 
ein ganz herzliches Dankeschön an alle Helfer/innen.

Unsere Gasheizung ist nun auch schon wieder 14 Jahre alt und zeigt so langsam 
das eine oder andere „Wehwehchen“. Durch die baldige Bebauung unseres süd-
lichen Nachbargundstückes hat sich nun plötzlich eine andere Heiz-Option eröff-
net. Da unsere neuen Nachbarn die Fernwärme nutzen werden, könnten auch wir 
davon profitieren, wurde doch schon vor Jahren die Fernwärmeleitung über unser 
Grundstück geführt. Somit werden auch wir unser Gebäude voraussichtlich noch 
im Jahr 2022 an die Fernwärme anschliessen können. Gerne berichten wir dann im 
nächsten Jahresbericht konkret darüber.

Eveline Büchel
Ressort Auffangstation
 

Dornacherstrasse 101, Postfach 151, 4018 Basel
Telefon 061 365 99 99, Fax 061 365 99 90, krax@tierschutz.com, www.krax.ch

Krax~Agenda
In diesem Jahr gibt es Krax-Anlässe 
zu Papageien, Igeln, Eseln, Ratten 
und vielen anderen Tieren. 
Sichere dir deinen Platz, indem du 
dich jetzt online zum gewünschten 
Anlass anmeldest.

www.krax.chMelde dich online an:

Ich bin Krax, 
der freche blaue Rabe. 
Seit 20 Jahren reisse ich 

den Schnabel auf, 
wenn es Tieren nicht 

gut geht.  
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Statistik Hunde

Werdenberg * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2021 Hunde hunde hunde in Tagen
Sennwald 0 0 0 0
Gams 0 0 0 0
Grabs 0 2 0 2
Buchs 0 5 0 5
Sevelen 0 0 0 0
Wartau 3 1 0 33

Gesamt 3 8 0 40

Sarganserland * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2021 Hunde hunde hunde in Tagen
Pfäfers 0 0 0 0
Bad Ragaz 0 0 0 0
Vilters-Wangs 0 0 0 0
Mels 1 0 0 16
Sargans 0 0 0 0
Flums 0 0 0 0
Walenstadt 0 0 0 0
Quarten 1 0 0 100
Gesamt 2 0 0 26

Andere * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2021 Hunde hunde hunde in Tagen
CH 0 0 0 0
FL 0 0 0 0

Gesamt 0 0 0 0

Total Anzahl Hunde 13
Total Aufenthaltstage 66

* Beinhaltet auch Hunde, die aufgrund von Unfällen oder Todesfällen der Besitzer
durch die Polizei zu uns gebracht wurden.

Ressortbericht Hunde

Rückblickend war das Jahr ein ruhiges in Bezug auf Abgabe von Verzichtshunden. 
Auffällig war dabei, dass sich viele nicht bewusst sind, dass eine Abgabe auch mit 
Kosten verbunden ist.

Viele haben in den letzten zwei Jahren Hunde aus dem Ausland angeschafft, kom-
men an ihre Grenzen, haben keine Zeit mehr oder sind überfordert mit der Haltung 
ihres neuen „Begleiters“. Der oder die Abgebende ist dann ganz überrascht, wenn 
neben einem Verzichtsbetrag auch ein Gesundheitscheck und Impfungen von uns 
verlangt werden. 

Immer wieder betonen Tierschutzorganisationen, wie wichtig es ist, sich vor der An-
schaffung eines Tieres genau zu informieren und sich im Voraus folgende Fragen 
zu stellen: Will ich Zeit aufwenden, bin ich dem gewachsen, habe ich die nötigen 
finanziellen Mittel etc.etc. 

Tiere sind keine Sache, sondern wunderbare Lebewesen und aus einer falsch ver-
standenen Tierliebe können dann sehr schnell Situationen entstehen, die aus Sicht 
des Tieres Leid erzeugen. Bitte überlegen Sie vorher. 

Auch Tierschutzvereine können jederzeit angefragt werden, wenn es um die An-
schaffung eines Tieres geht. Da bieten wir gerne Hand bei Fragen.

Auch Findelhunde konnten trotz fehlenden Registrationen wieder an die Besitzer 
übergeben werden. Leider ist rund zwei Drittel der zu uns und durch die Polizei 
gebrachten Hunde nicht korrekt oder gar nicht registriert. Das ist eine unschöne 
Sache und auch anderen Hundehaltern gegenüber, die ihre Tiere ordnungsgemäss 
registrieren, nicht fair. Doch in der Regel finden wir den Halter relativ schnell, so 
dass wir trotz allem den Ausreisser zeitnah dem Besitzer wieder übergeben kön-
nen.

In diesem Sinne möchte ich auch meinem Team für das letzte Jahr danken, denn 
ohne den Einsatz unserer freiwilligen Helfer wäre dies kaum zu stemmen.

Michael Karli
Ressort Hunde 
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Weiterbildung Ressort Hunde

Zahlreiche freiwillige Helfer durfte ich neu zum Team zählen und da lag es nahe, 
eine Weiterbildung ins Auge zu fassen.

Die Schwerpunkte:

 
- Körperhaltungen eines Hundes in verschiedenen Situationen 
- Verhalten / Mimik eines Hundes 
- Verhalten eines Hundes im Rudel 
- Füttern, Pflege

HuskyStuff in Alt St. Johann schien eine gute Lösung zu sein, um Obenstehendes 
zu vertiefen. Es war ein regnerischer Samstagvormittag. Schon bei der Ankunft 
begrüssten uns einige der Huskys mit lautem Gebell. Nahezu 40 Huskys, ein gros-
ses stattliches Rudel, beobachtete uns und da kam bei einigen schon die Frage 
auf: „Und da soll ich nun rein?“

Für einige brauchte es anfangs etwas Überwindung, in den Zwinger zu gehen, 
doch aus Überwindung entstand schnell Neugierde und Freude. Verhaltensregeln, 
die wir auch bei unseren Neuankömmlingen in unserer Station anwenden, mach-
ten deutlich, dass diese immer und überall Anwendung finden. Wenn auf einmal 
vierzig Huskys vor einem stehen, ist dies schon eine eindrückliche Sache. 

Mit grossem Elan wurden die Gehege geputzt, die Tiere gefüttert und das Verhal-
ten der Hunde im Rudel „studiert“. Reibereien wurden analysiert und Körperhaltun-
gen einzelner Hunde im Rudel genau beobachtet. Ziel war es am Ende, gewisse 
Unsicherheiten und das Verhalten bei sich und bei Hunden die wir in unserer Stati-
on zu pflegen haben, besser erkennen zu können. Sicher, Hunde richtig „lesen“ zu 
können braucht viel Erfahrung, aber der Anfang ist gemacht und gehört aus meiner 
Sicht zu einem sicheren Umgang mit Hunden.

Grossen Dank an mein Team, das mit viel Freude und mit grossem Elan zum Erfolg 
beigetragen hat.

Michael Karli 
Ressort Hunde

Weiterbildung 2021 – Besuch bei Huskystuff in Alt St. Johann 
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Ressortbericht Katzen

Auch in diesem Jahr war trotz der Massnahmen wieder viel los bei uns. Da waren 
einige hoch trächtige Katzen, die durch eine andere Organisation zu uns kamen. 
Und so gab es dann Schlag auf Schlag Katzennachwuchs. Auf dem Höhepunkt 
im Sommer waren es 15 Babys und 4 Mutterkatzen. Alle konnten zu gegebener 
Zeit an gute Plätze vermittelt werden oder durften kastriert an ihren angestamm-
ten Platz zurück. Dies alles zu bewältigen war nur möglich mit dem grossartigen 
Einsatz unserer ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen. Aber etwas bisher noch nie Da-
gewesenes hat uns an die Grenzen des Machbaren gebracht, nämlich Giardien.

Giardien sind einzellige Parasiten, die sich im Dünndarm von Hunden und Katzen 
einnisten, wo sie sich rasant vermehren. Die Darmparasiten sind Erreger der Gi-
ardiose, einer ernstzunehmenden Erkrankung, die vor allem Welpen und Jungtie-
re gefährdet und zu gravierenden Entwicklungsstörungen führen kann. Giardien 
schädigen die Dünndarmschleimhaut und verursachen scheinbar unbehandelbare 
Durchfälle. Durch den Kot gelangen sie ins Freie und können hier monatelang 
überleben – bis sie vom nächsten Tier aufgenommen und auf diese Weise weiter 
verbreitet werden. (Quelle 4 Pfoten Schweiz)

Im Jahr 2021 haben wir total 70 Katzen beherbergt, davon waren 54 Findelkatzen 
und 16 Verzichtskatzen (die Verzichtskatzen waren keine Corona-Anschaffungen). 
Von diesen total 70 Katzen konnten 13 wieder dem Besitzer übergeben werden, für 
54 Katzen konnte ein liebevolles neues Zuhause gefunden werden und 3 Katzen 
mussten leider wegen des schlechten Gesundheitszustandes eingeschläfert werden.  
 
Was mich Ende 2021 doch sehr schockiert hatte war eine Findelkatze, welche wir 
auf den Namen Amadeo getauft hatten. Dieser kleine Kater trug beim Auffinden ein 
ganz spezielles Halsband. Das war ein Halbring aus Hartkunststoff und wurde mit 
einer Schnur zusammen geknüpft (siehe Bild). Schon sehr grenzwertig,  so etwas 
einem kleinen Kätzchen anzuziehen.  Amadeo hätte keine Chance gehabt sich zu 
befreien, wenn er hängen geblieben wäre oder es hätte beim Wachsen seinen Hals 
immer mehr zugeschnürt. Auch sein Allgemeinzustand war leider sehr bedenklich, 
er wäre wohl früher oder später gestorben. Diesen Katzenbesitzer hätten wir gerne 
kennen gelernt, einerseits um ihm seine tierquälerische Katzenhaltung vorzuwer-
fen und vor allem auch um die hohen Tierarztkosten in Rechnung zu stellen. Nun, 
leider hat sich trotz Ausschreibung bei der Schweizerischen Tiermeldezentrale und 
in der örtlichen Presse niemand gemeldet, der diesen Kater vermisst hatte. Viel-
leicht aber auch zum Glück für Amadeo, dass sich der Besitzer nicht gemeldet hat, 
denn so bekommt der liebe kleine Kerl ein wunderschönes und liebevolles neues 
Zuhause.

Kastrationsgutscheine

Auch die Kastrationsgutscheine waren in diesem Jahr wieder gefragt. Zuerst dach-
te ich noch, es seien bedeutend weniger als im Vorjahr, aber dem war dann nicht 
so. Total 140 Katzen wurden kastriert, davon waren 114 Bauernhof-Katzen und 
26 verwilderte Katzen (84 Weibchen/56 Kater) aus unserem Vereinsgebiet. Dies 
ist immer erfreulich, weil so viel Katzenelend vermieden werden kann. Dank der 
Unterstützung des Schweizer Tierschutz STS konnten wir die erheblichen Kosten 
stemmen. Ein grosses Dankeschön geht daher an den STS.

Darunter waren auch wieder Katzenpopulationen, die sich ohne das Eingreifen 
unkontrolliert vermehrt hätten. Daher danken wir allen Tierfreunden, die hin- und 
nicht weggesehen haben und uns solche Katzenpopulationen melden und oft auch 
mithelfen, die Katzen einzufangen oder Fahrten zum Tierarzt übernehmen. Herz-
lichen Dank.

Monika Gmeiner  
Ressort Katzen
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Statistik Katzen Statistik Katzen - Kastrationsgutscheine

Werdenberg * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2021 Katzen katzen katzen in Tagen
Sennwald 0 1 0 1
Gams 0 1 0 43
Grabs 0 1 0 8
Buchs 0 4 0 50
Sevelen 0 2 1 31
Wartau 0 4 9 491

Gesamt 0 13 10 624

Sarganserland * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2021 Katzen katzen katzen in Tagen
Pfäfers 0 0 0 0
Bad Ragaz 0 1 0 3
Vilters-Wangs 0 1 2 86
Mels 0 2 1 52
Sargans 0 0 0 0
Flums 0 3 0 116
Walenstadt 0 6 3 361
Quarten 0 0 0 0

Gesamt 0 13 6 618

Andere * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2021 Katzen katzen katzen in Tagen
CH 0 28 0 1937
FL 0 0 0 0

Gesamt 0 28 0 1937

Total Anzahl Katzen 70
Total Aufenthaltstage 3179

* Beinhaltet auch Katzen, die aufgrund von Unfällen oder Todesfällen der Besitzer
durch die Polizei zu uns gebracht wurden.

Werdenberg Bauernhof- Verwild. davon davon Kosten
2021 Katzen Katzen weiblich männlich CHF
Sennwald 5 0 4 1 265
Gams 17 3 11 9 1065
Grabs 13 0 8 5 605
Buchs 0 1 0 1 67
Sevelen 1 0 1 0 60
Wartau 0 5 3 2 554

Gesamt 36 9 27 18 2616

Sarganserland Bauernhof- Verwild. davon davon Kosten
2021 Katzen Katzen weiblich männlich CHF
Pfäfers 5 0 3 2 230
Bad Ragaz 14 5 11 8 1490
Vilters-Wangs 3 2 4 1 480
Mels 11 1 7 5 617
Sargans 6 0 3 3 255
Flums 21 4 15 10 1596
Walenstadt 14 1 6 9 660
Quarten 4 0 4 0 240

Gesamt 78 13 53 38 5568

Andere Bauernhof- Verwild. davon davon Kosten
2021 Katzen Katzen weiblich männlich CHF
CH 0 4 4 0 550
FL 0 0 0 0 0

Gesamt 0 4 4 0 550

Total Anzahl Total Kosten
Kastrationsgutscheine 2021 140 2021 8734
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Die Geschichte von Yakari

Wie jedes Jahr���������������������������������������������������������������� möchte ich Ihnen����������������������������������������������� eine persönliche Geschichte einer Katze erzäh-
len, die mich sehr bewegt hat.

Yakari, der kleine Tigerkater mit den weissen Flecken, kam im November zu uns. 
Er wurde mitten auf einer Strasse in Buchs von einer aufmerksamen Tierliebha-
berin aufgelesen. Er war voll mit rosa Farbe und hatte total schmutzige Füsse. Er 
war total dehydriert und ausgehungert. Ob er wohl irgendwo mitgefahren war? Wir 
wissen es bis heute nicht. Er war so zutraulich, kannte das Katzenklo, schnurrte 
wie ein grosser und liess sich gerne verwöhnen.

Eine Meldung in der Schweizer Tiermeldezentrale STMZ sowie Veröffentlichung in 
der Regionalzeitung ergaben zwar ein paar Anfragen ob es die eine oder andere 
Katze sein könnte. Fotos wurden verglichen und hin und her gemailt aber leider 
ohne Erfolg. So blieb Yakari bei uns und er fühlte sich wohl, spielte mit seinen 
Kameraden und schaffte es sogar, dass diese scheuen Katzen zutraulicher zu uns 
Menschen wurden.

Bald kam der Tag, wo eine Interessentin für eine andere Katze vorbei kam, dann 
aber Yakari sah und sich sofort in ihn verliebte. Da er noch eine Wartefrist hatte 
bis er vermittelt werden konnte, blieb er noch eine Weile bei uns. Dann, als endlich 
der Tag des Auszuges ins neue Heim kam, sagte die neue Besitzerin,  dass er den 
Namen Yakari behalten würde. Diesen kannten ja einige von uns vom Zeichen-
trickfilm. Die Frau erklärte mir, dass der Schulfreund ihres Vaters Andre Jobin sei, 
der die Texte für den ersten Trickfilm vom Indianerjungen Yakari geschrieben habe. 
Eine schöne Geste, auch für mich, die den Kater so getauft hat. Yakari heisst: 
Freunde fürs Leben♥

Quelle Wikipedia: 
Yakari ist der Held einer gleichnamigen Comicreihe aus der Schweizer Romandie, die vom 
Texter André Jobin (Job) und dem Zeichner Claude de Ribaupierre (Derib) erfunden wurde. 
Der erste Comic erschien am 12. Dezember 1969 Schulzeitschrift Le Crapaud à lunettes

Monika Gmeiner 
Ressort Katzen
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Ressortbericht Nager 

Im Jahr 2021 hatten wir nicht allzu viele Nager in unserer Obhut. Das heisst aber 
nicht, dass wir nichts in diesem Ressort zu tun hatten. Bei den kleineren Tieren wie 
Hamster, Mäuse, Zwergkaninchen etc. wurden wir immer wieder mit Anfragen wie 
diesen konfrontiert:

Es werden zu Weihnachten oder Ostern für die Kinder Hamster und co. als Ge-
schenk angeschafft. Allein nur schon der Gedanke, ein Haustier als spontanes Ge-
schenk anzuschaffen, ist unbegreiflich.

Ein paar Wochen später sind die Tiere den Kindern bereits wieder „verleidet“, da 
diese halt nicht ständig als Kuscheltiere herhalten möchten und mit Ausmisten und 
Füttern das Interesse an den Tieren schnell nachlässt. Die Eltern haben schon gar 
keine Zeit und auch keine Lust, sich um diese Tiere zu kümmern, denn eigentlich 
waren sie ja als Zeitvertreib für die Kinder gedacht und nicht als zusätzliche Arbeit 
für die Eltern.

Ja und dann kommen dann diese Anfragen wie z. Bsp.: „Wir haben da einen Hams-
ter oder zwei Meerschweinchen im Kinderzimmer. Die Kinder möchten die Tiere 
nicht mehr und wir haben keine Zeit dafür. Können wir sie heute noch beim Tier-
schutzverein abgeben?“

Es gibt immer mal wieder Notfälle, wo wir auch gerne einspringen. 
Aber bei solchen Anfragen wie oben fällt es uns dann oft schon etwas schwer, 
freundlich und sachlich zu bleiben. Tiere sind nun mal einfach keine Ware und 
können nicht als solche zurückgegeben oder umgetauscht werden. Was noch un-
verständlicher ist, wenn die Tiere dann einfach ausgesetzt werden, was meist ihr 
Todesurteil ist.

Damit solche Situationen erst gar nicht entstehen, sollte man sich vor der Anschaf-
fung eines Haustieres, egal ob klein oder gross, undbedingt solche Gedanken ma-
chen:

Welches Tier passt zur Familie, wie verhält sich das Tier (z. Bsp. Tag- oder Nacht-
aktiv) wie viel Platz braucht es, wie viel Zeit muss man in die Pflege und Betreuung 
des Tieres investieren, was und wie viel  frisst es, wer betreut es während der 
Ferien und nicht zuletzt auch was kostet ein Haustier (Anschaffung, Futter, Pflege, 
Tierarzt)

Und erst wenn all diese Fragen geklärt sind und die ganze Familie einverstanden 
ist, sollte man sich für das Anschaffen eines Haustieres entscheiden.

Ein Haustier kann den Menschen so viel Freude schenken. Aber umgekehrt sollte 
es genau so sein.

Noch immer gibt es leider  viele Nager, die irgendwo in einer dunklen Ecke in ei-
nem viel zu kleinen Käfig ihr Dasein fristen und stumm vor sich hin leiden. Das ist 
Tierquälerei!

Daher hier zum Schluss noch ein Foto einer glücklichen Meerschweinchengruppe.

Eveline Büchel 
Ressort Nager
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Statistik Nager Statistik Tierschutzwidrigkeiten

Werdenberg * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2021 Tiere Tiere Tiere. in Tagen
Sennwald 0 0 0 0
Gams 0 0 0 0
Grabs 0 0 1 102
Buchs 0 0 0 0
Sevelen 0 0 0 0
Wartau 0 0 0 0

Gesamt 0 0 1 102

Sarganserland * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2021 Tiere Tiere Tiere in Tagen
Pfäfers 0 0 0 0
Bad Ragaz 0 0 0 0
Vilters-Wangs 0 0 0 0
Mels 0 0 0 0
Sargans 0 0 2 90
Flums 0 0 0 0
Walenstadt 0 0 0 0
Quarten 0 0 0 0

Gesamt 0 0 2 90

Andere * Beschlagn. Findel- Verzichts- Aufenthalt
2021 Tiere Tiere Tiere in Tagen
CH 0 0 0 0
FL 0 0 0 0

Gesamt 0 0 0 0

Total Anzahl Tiere 3 (1 Meerschweinchen / 2 Mäuse)
Total Aufenthaltstage 192

* Beinhaltet auch Nager, die aufgrund von Unfällen oder Todesfällen der Besitzer
durch die Polizei zu uns gebracht wurden.

Werdenberg Tierschutz- davon davon davon
2021 widrigkeit Hunde Katzen andere Tiere
Sennwald 3 1 0 2
Gams 1 0 0 1
Grabs 4 0 3 1
Buchs 8 5 2 1
Sevelen 3 2 0 1
Wartau 0 0 0 0

Gesamt 19 8 5 6

Sarganserland Tierschutz- davon davon davon
2021 widrigkeit Hunde Katzen andere Tiere
Pfäfers 2 1 0 1
Bad Ragaz 1 1 0 0
Vilters-Wangs 5 1 1 3
Mels 3 1 2 0
Sargans 1 0 0 1
Flums 2 0 1 1
Walenstadt 6 2 1 3
Quarten 1 0 0 1

Gesamt 21 6 5 10

Andere Tierschutz- davon davon davon
2021 widrigkeit Hunde Katzen andere Tiere
CH 0 0 0 0
FL 1 0 1 0

Gesamt 1 0 1 0

Total Werdenberg 19
Total Sarganserland 21
Total Andere (CH+FL) 1
Gesamt 41
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Auch bei Tieren sind Gewichtsprobleme ein Thema

Nicht nur bei uns Menschen sind Gewichtsprobleme ein Thema. Auch manche 
Heimtiere sind zu dick. In der Regel aus demselben Grund wie wir, zu viel Futter 
und zu wenig Bewegung. Als die Katzenbesitzerin sah, wie ihr Kater nur noch mit 
grösster Mühe durch die Katzenklappe kam, war ihr definitiv klar, dass sie etwas 
unternehmen musste. Kater Max musste dringend abnehmen. Eigentlich wusste 
sie schon seit geraumer Zeit, dass er zu dick war. Der Tierarzt hatte es ihr beim 
letzten Besuch auch gesagt. Sie hatte danach deswegen auch ein schlechtes Ge-
wissen, aber sie schaffte es einfach nicht, Max’ herzzerreissendem Gejammer 
nach Futter zu widerstehen. Sie gab ihm ja jeweils nur ein kleines Leckerli, gut, 
vielleicht auch zwei oder drei, damit er in der Zeit zwischen seinen regulären Mahl-
zeiten zufrieden war. 

So wie in diesem Beispiel läuft es bei vielen Haustierbesitzern. Schätzungsweise 
zwanzig bis vierzig Prozent der Hunde und Katzen in der Schweiz sind überge-
wichtig», sagt Tierärztin Martina Schybli von der Fachstelle Heimtiere beim STS. 
Die Hauptursache ist dieselbe wie bei uns Menschen, wenn wir zu viele Kilos auf 
die Waage bringen: Die Tiere futtern mehr, als sie verbrauchen. Wenig Bewegung 
und gleichzeitig zu viel und energiereiche Nahrung führen unweigerlich zu Überge-
wicht. Das wiederum kann Auswirkungen auf die Gesundheit der Vierbeiner haben. 
Zum Beispiel steigt bei Katzen das Risiko, an Diabetes zu erkranken. Hunde, die 
zu viele Kilos mit sich herumschleppen müssen, erkranken häufig an den Gelen-
ken. «Besonders gefährlich ist das für grossrassige Hunde, die noch im Wachstum 
sind», sagt Schybli.

Leckerli mit einberechnen
Es gibt übrigens Rassen, die eher zu Übergewicht neigen als andere. Bei den 
Hunden sind das beispielsweise Labrador, Golden Retriever oder auch Bea-
gle und Basset, bei den Katzen Maine Coon und Britisch Kurzhaar. Deswegen 
ist die Rasse aber noch lange kein Grund für Fettleibigkeit; bei gewissen Rassen 
gilt jedoch, noch mehr darauf zu achten, dass man sie ihrem Energiebedarf ent-
sprechend ernährt. Stichwort Leckerli: Bei normalgewichtigen Tieren spricht hin 
und wieder absolut nichts gegen ein paar Leckerli, zum Beispiel als Belohnung 
beim Training. Ins Gewicht fallen sie, wenn sie regelmässig und zusätzlich zum 
Hauptfutter verfüttert werden. Deshalb sollten die abgegebenen Leckerlis von der 
Gesamtfuttermenge abgezogen werden. Genauso wichtig wie das richtige Mass 
an Nahrung ist, wie schon erwähnt, genügend Bewegung und Beschäftigung. Es 
reicht eben nicht, mit dem Hund nur schnell für seine Notdurft nach draussen zu 
gehen. Als Richtmass gelten mindestens drei Spaziergänge täglich, davon soll-
ten zwei mindestens eine halbe Stunde dauern. Und dabei sollte der Hund sich 

auch immer wieder mal austoben können, etwa mit Apportier- und Suchspielen; 
idealerweise sorgt man ausserdem für Abwechslung bei der Streckenwahl, damit 
er neue Schnupperstationen kennenlernt. Das alles ist übrigens nicht nur gut für 
die Figur von Hund und Frauchen oder Herrchen, es beugt zudem Verhaltens-
störungen vor. Denn Unterbeschäftigung gilt als eine der häufigsten Ursachen für 
Verhaltensst����������������������������������������������������������������          ö���������������������������������������������������������������          rungen – nicht nur bei Hunden. Auch viele Katzen leiden an Lan-
geweile und zeigen entsprechende Verhaltensweisen. Fressen aus lauter Lange-
weile ist eine davon. Wohnungskatzen sind tendenziell anfälliger für Fettleibigkeit 
als Freigänger. Das heisst aber nicht, dass es keine dicken Freigängerkatzen 
gibt. Draussen gibt es dafür häufig das Problem der Nachbarsfütterung. In sol-
chen Fällen hilft oft ein Gespräch, in dem man die betreffenden Leute freundlich, 
aber bestimmt darauf hinweist, dass diese Extraportionen dem Tier nicht guttun.  
Muss Ihr Haustier abnehmen, machen Sie aber bitte keine radikalen Abmage-
rungskuren, das kann für das Tier gefährlich sein. Fragen Sie Ihren Tierarzt um 
fachkundigen Rat.
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Unterstützung für unsere „Sorgenkinder“

Der Tierschutzverein Sargans-Werdenberg schläfert keine gesunden, lebensfro-
hen Tiere ein, nur weil sie alt oder wegen eines schwierigen Charakters schwer 
platzierbar sind.

Weil aber ältere Tiere oder solche, die ein schweres Schicksal hinter sich haben, oft 
längere Zeit in der Notauffangstation bleiben, verursacht dies riesige Kosten. Des-
halb sucht der Tierschutzverein Tierfreunde, die bereit sind, sich an diesen Kosten 
zu beteiligen oder einem solchen Tier – meistens handelt es sich um einen Hund 
oder eine Katze – ein neues Zuhause zu geben. Mit Ihrer Unterstützung geben Sie 
uns die Möglichkeit, uns weiterhin auch für diese Schützlinge optimal einzusetzen.

Die Zusage einer Patenschaft ist nicht bindend, sie kann jederzeit geändert oder 
widerrufen werden. 

Legate und Erbschaften

Ihr Testament zugunsten der Tiere. Ein ganz besonderer Dank gilt den verstorbe-
nen Tierfreundinnen und Tierfreunden, die über ihren Tod hinaus an das Wohl der 
Tiere gedacht haben. Sei es mit einer Erbschaft, einem Legat oder durch Spenden 
zum Gedenken. Für unsere Organisation sind diese Vermächtnisse von existen-
zieller Bedeutung und gehören zu den wichtigsten Stützpfeilern für die Tierschutz-
arbeit. 

Wenn Sie den Tierschutzverein Sargans-Werdenberg im Speziellen begünstigen 
wollen, erwähnen Sie uns bitte ausdrücklich mit dem kompletten Namen und der 
Adresse (Tierschutzverein Sargans-Werdenberg, Eichenaustrasse 40, 9470 Buchs 
SG). Ansonsten wird von den Rechtsanwälten automatisch der Schweizerische 
Tierschutz ausgewählt, der regionale Tierschutz wäre in diesem Fall zwar auch 
unterstützt, aber in viel kleinerem Rahmen. 

Wenn Sie sich zu diesem Thema weitergehend informieren möchten, melden Sie 
sich bei uns zwecks Vereinbarung eines persönlichen Gesprächstermins.



Tierschutzverein Sargans-Werdenberg, Eichenaustrasse 40, 9470 Buchs
Tel. 081 756 66 20

info@tierschutzbuchssargans.ch
www.tierschutzbuchssargans.ch
Spendenkonto PC 90-782037-6

Agenda 2022

15. Oktober 2022        Lottomatch im Hotel Buchserhof in Buchs

19. November 2022    Lottomatch im Hotel Buchserhof in Buchs


